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Der Vorſthende Graf Otto v Stolberg Wernigerodet n l und gab Mitilti on dem Eingange einiger Bwenn C Wachte der Hr Vorſitzende des hingeſchiedenen

Stagtsminiſters a früheren Ober Präſidenten v Patow
unter deſſen Amtsführung als kgl Kommiſſarius die Einführung
der Provinzialordunng erfolgt iſt Sein großes Entgegenkommen
und Beſtreben die Provinz in jeder Weiſe zu unterſtützen werde
den Mitgliedern des Provinziallandtages ſtets in ehrendem
Gedächtniffe bleiben Die Verſammlung erhob ſich zu Ehren des
Verewigten von m en Danach wurde in Erledigung der

dnung eingetretenerſter Punt kam eine e de Provinzialausſchuffes
betr Wegfall der Beiträge der Provinzialbeamten zur
Fürſorge für ihre Hinterbliebenen zur BerathungDurch Reichsgeſetz bezw preußiſches Geſetz ſind die Wittwen
und Waiſengeld Beiträge der Reichsbeamten bezw der unmittel
baren preußiſchen Staatsbeamten vom 1 April 1888 ab in Weg
fall gekommen Dabei iſt denjenigen Beamten 2c welche nach
Maßgabe der bezüglichen geſetzlichen Beſtimmungen für ihre
etwaigen künftigen Hinterbliebenen auf Wittwen und Waiſengeld
verzichtet hatten und demgemäß von der Verpflichtung zur Zahlung
von Veiträgen befreit geblieben waren die Befugniß eingeräumt
worden den erklärten Verzicht zu widerrufen Die Widerrufenden
haben denjenigen Betrag an Wittwen und Waiſengeldbeiträgen
welcher ohne den Verzicht von ihnen hätte gezahlt werden müfſſen
nachträglich in Theilbeträgen von 3 Proz des Dienſteinkommens
des Wartegeldes oder der Penſion zur Reichs bez Staatskaſſe
zu entrichten Nach dieſen Vorgängen erſcheine es billig und an
gemeſſen künftig auch den Provinzialbeamten die Wittwen und
Waiſengeld Beiträge zu erlaſſen Demgemäß wird dem Landtage
ein Entwurf zur bezüglichen Abänderung der Ordnung über die
dienſtlichen Verhältniſſe der Beamten des Provinzial Verbandes
von Sachſen überreicht Die Wittwen und Waiſengeld Beiträge
der Provinzialbeamten welche bei Annahme des Entwurfes
künftig von der Provinz aufzubringen ſein würden betrugen
1885/86 13,287 67 188687 14,330 80 1887/88 14,725
1888/89 15,022 20 M Auf den Beitritt zur Wittwen und Waiſen
Verſorgungsanſtalt haben im ganzen nur 15 Beamte verzichtet
Sollten was nicht anzunehmen dieſe 15 Beamte ſämmtlich ihren
Verzicht widecrufen ſo würde die Provinz außerdem noch
zu zahlen haben für die Vergangenheit einen einmaligen Beitrag
von 2 Proz des von dem bezeichneten Beamten ſeit dem 1 Okt
1884 bezogenen Dienſteinkommens mit zuſammen 4846 40 M d
für die Zukunft einen dauernden r von jährlich 5 Proz
dieſes Einkommens mit zuſammen 2418 M

Hr Landrath v Rauchhaupt Delitzſch bemerkte dazu daß
die Beamten namentlich in letzterer Zeit manchen Anlaß zu Klagen
haben beſonders mit Rückſicht auf die gegenwärtig herrſchenden
Theuerungsverhältniſſe ſodaß eine Aufbeſſerung durch Annahme

in baar 540 das Höchſtgehalt der beamteten Wärter in baar693 M und 387 M in henkezühen im Mittel 930 M Es
wird beantragt vom 1 April 1890 ab das Anfangseinkommenauf 930 das Höchſteinkommen auf 1140 M ein chließlich der
Rebenbezüge feſtzuſetzen Die jeweilige Gehaltszulage ſoll wiebisher 60 Be betragen Die Vorlage wird dem Haushaltausſchnß

überwiesen
5 Erſte Berathung der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſesbetr Erwerb und Veriußerung von Grundſtücken ſo

wie die Verwendung von Kapitalvermögen zu
erſteren Es wird beantragt zu Grundſtückserwerbungen 2567
Mark aus dem Kapitalvermögen des Provinzial Verbandes und
die Veräußerung eines zum Rittergut Altſcherbitz gehörigen
Gartens von 69 ar Fläche zum Preiſe von 4150 M zu ge

nehmigen 9Es wurde ſofort in die 2 Leſung eingetreten und die Anträge
wurden ohne Erörterung angenommen

6 Erſte Berathung der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes
betr die Abänderung des Reglements der Wittwen
und Waiſen Verſorgungsanſtalt Die Abänderungs
vorſchläge ſind den Beobachtungen und Erfahrungen entſprungen
welche bei Handhabung der bisherigen Beſtimmungen gemacht
ſind Auf Antrag des Hrn Oberbürgermeiſter a Geh Reg
Rath v Voß wird die Vorlage an einen Ausſchuß mit 7 Mit

gliedern überwieſen a7 Erſte Berathung der Vorlage des Provinziagl Ausſchuſſes
betr den Abſchluß eines Vertrages mit der Univerſität Halle
wegen Zahlung eines Koſtenbeitrages für in die Univerfitäts
Jrren Klinik aufgenommene geiſteskranke Perſonen aus der Pro
vinz Sachſen Nach einem bezäglichen Vertrage iſt ſeitens der
Provinzial Verwaltung vorläufig bis höchſtens 30 Köpfe ein
Beitrag von 160 M als Unterſchied zwiſchen dem reglements
mäßigen Unterhaltungskoſtenbeitrage II n von 240 M und
den der Provinz nach der damaligen Annahme durch die Ver
pflegung eines Geiſteskranken dieſer Klaſſe etwa erwachſenden
Selbſtkoſten von 400 M für den Kopf und das Jahr zu den
Unterhaltungskoſten derjenigen Kranken III Klaſſe zu zahlen zu
deren Unterbringung in eine der ProvinzialJrren Anſtalten die

Provinzial Verwaltung verpflichtet ſein würde welche aber auf
den Antrag ihrer Angehörigen beziehungsweiſe ſonſtigen Unter
haltungspflichtigen in die kgl vſychiatriſche Univerſitätsklinik auf
genommen werden Der jährliche Zuſchuß iſt bisher nicht un
erheblich hinter der zuläſſigen Höchſtſumme von 80 160
4800 M zurückgeblieben Nachdem inzwiſchen der Neubau der

bisher in gemietheten Räumlichkeiten untergebrachten
UniverſitätsJrren und Nerven Klinik mit einer Belegungs
fähigkeit von für Geiſteskranke 87 Betten beſchloſſen und die
Ausführung deſſelben ſchon ſtark vorgeſchritten iſt hat der
Kurator der Univerſität Halle im Auftrage des Hrn Kultus
miniſters den Antrag geſtellt den gedachten Vertrag
ahin zu erweitern daß die Provinzial Verwaltung ſich ver

pflichtet für die Folge einen jährlichen Zuſchuß für 50 Köpfe zu
leiſten Es iſt dabei hervorgehoben daß wenn dieſe Neuordnung
des gegenwärtigen Verhältniſſes eine ſtärkere Jn anſpruchnahmedes iſchuſſes der Provinz herbeiführe dadurch auch eine fühlbare

Erleichterung der Provinzial Jrren Anſtalten inſofern werde
erreicht werden als die erweiterten und den Anforderungen der

der Vorlage gerechtfertigt erſcheine Nach ſeinem Antrage wurde
die Vorlage dem Haushalt Ausſchuſſe zur Vorberathung über
wiceien z

Mittlerweile hatte Hr Oberbürgermeiſter Geh Reg Rath
Böttcher den Vorſitz übernommen

Demnächſt kam Punkt 2 der Tagesordnung erſte Berathung
der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes betr die Haushalt
planüberſchreitungen und außeretatsmäßigen Aus
gaben ſowie die Vorſchüſſe bei der Provin zial Haupt
verwaltung zur Erledigung Der Haushaltplan iſt in 1887 88
mit 3775 43 in 1888/89 mit 6399 85 M bei einzelnen Ab
ſchnitten überſchritten Als Ueberſchreitungen ſind Mehrausgaben
ſür 1887/188 von 227,756 13 1888/89 von 138,332 28 die
durch Einnahmezugang oder Ausgabeabgang an übertragbarer
Stelle gedeckt ſind An Ueberſchüſſen haben ſich 1887/88
308,951 76 1888/89 237,412 22 M ergeben Die Vorlage
wurde dem HaushaltAusſchuſſe überwieſen

Sodann folgte die erſte Berathung der Vorlage des Provinzial
Ausſchuſſes über den Stand der Jrrenanſtalts Er
weiterungsbauten und wegen des Baues einer dritten
Jrrenanſtalt Der Provinzial Ausſchuß iſt in Ueberein
timmung mit dem Landesdirektor und dem für dieſe Angelegen

heit eingeſetzten Ausſchuß zu dem Ergebniß gelangt daß die An
lage einer vom 8 Provinzial Landtage beſchloſſenen dritten Jrren
Heil und Pflege Anſtalt bis 1894/96 wird hinausgeſchoben werden
können Die vorhandenen bezw nach und nach verfügbar
werdenden Plätze in den beiden Provinzial Jrrenanſtalten be
tra en 1890 842 für Männer bezw 532 für Frauen 1891 922
besiv 678 1892 922 bezw 720 1893 961 bezw 720 1894 bis
1896 1000 bezw 720 die Krankenſtärke bei Annahme eines jähr
lichen Zuwachſes von 36 Köpfen in den Männer und 32 Köpfen
in den Frauenabtheilungen 1890 688 Männer bezw 526 Frauen
1891 724 bezw 538 1892 760 bezw 590 1893 796 bezw 622
1894 832 bezw 654 1895 868 bezw 686 1896 904 Männer bezw
718 Frauen Bei Berechnung der verfügbaren Plätze iſt davon
ausgegaugen daß unter Fortfall einer Männervilta eine Frauen
villa mehr als urſprünglich in Ausſicht genommen gebaut wird
Es wird beantragt daß für Altſcherb itz von dem Neubau einer
Männervilla Abſtand genommen und ſtatt deſſelben nur eine
Frauenvilla neu errichtet werde daß die Beſchlußfaſſung über die
Anklage einer dritten Jrren Heil und Pflege Anſtalt ausgeſetzt
und der Provinzial Ausſchuß beauftragt werde dem Provinzial
Landtage in ſeinem nächſten ordentlichen Situngsabſchnitt eine
weitere bezügliche Vorlage zu unterbreiten

Hr Landesrath Wrede verwies u a darauf daß durch den P
1 Theil des Antrags Koſten nicht entſtehen

Das Haus trat ſofort in die 2 Leſung der Vorlage ein
Hr Landrath v Rauchhaupt Delitzſch führte aus daß die

Aufgaben der Provinz bezüglich Erbauung von Anſtalten nun
mehr glücklicherweiſe erfüllt ſeien ſodaß im weſentlichen nur
dieſer Bau ſowie gegebenenfalls die Errichtung von Landarmen
anſtalten verblieben Das Landarmenweſen gehe aber zurück
weil das Syſtem der Naturalverpflegung einen großen Einfluß

abe daß weitere Anlagen nicht nothwendig werden würden
Die Bauſumme für die dritte Jrrenanſtalt werde voraus

ſichtlich einſchließlich der Grunderwerbskoſten auf 2 Mill M
ſtellen Der Provingial Ausſchuß habe daher an anderer Stelle
beantragt aus den Ueberſchüſſen des Haushalts die Summe von
190,000 M zurückzuſtellen damit durch die Koſten die Anleihe
nicht ſo ſehr belaſtet wird

Die Ankräge des Provinzial Ausſchuſſes wurden darauf an
genommen

4 Erſte Berathung der Vorlage des Provinzial Ausſchuſſesbetr die Abänderung der Veſoldungs derarti
bezüglich der Wärter an den Jrrenanſtalten Durch
früheren Beſchluß des Provinzial Landtages iſt die Einfügung
der Wärter bei den ProvinzialJrrenanſtalten in die Beſoldungsgrundſätze und 4 mit 780 M Mindeſt und 1080 M Hbchi
einkommen gene rig Die Annahme daß es möglich ſein werde
durch die Verlelhung der Beamten Eigenſchaft mit Ruhegehalts
Fretianns an die tüchtigeren Wärter durch Betheiligung der

en
einen genügenden Stamm brauchbaren Warteperſonals zu ge
winnen und auf längere Zeit zu halten hat ſich nicht beſtätigt
r den Jahren 1885 bis 1889 ſind bei den Anſtalten zu Niet
eben und Altſcherbitz zuſammen 406 Wärter und Hilfswürter
und 854 Wärterinnen und Hilfswärterinnen in Ab und Zugang
gekommen Der höchſte Lohnſaß der Hilfswärter beträgt zur Zeit

bei der Provinzial Wittwen c Verſorgungs Anſtalt B

Zeit entſprechenden Räume der neuen Anſtalt es der Verwaltung
der Klinik ermöglichen würden die Kranken länger als bisher in
Behandlung zu behalten und die jetzt nothwendigen häufigen
Ueberweiſungen an die Provinzial Jrren Anſtalten auf das
äußerſte Maß zu beſchränken Dieſem Umſtande wird nach der
Meinung des Provinzial Ausſchuſſes kein beſonderes Gewicht
beizulegen ſein weil die in Ausführung begriffenen Erweiterungen
der ProvinzialJrren Anſtalten einen erheblichen Zuwachs an
Plätzen mit ſich bringt und die Nothwendigkeit des Baues einer
3 Jrrenanſtalt durch Aufnahme einer Anzahl von Geiſteskranken
in die pſychiatriſche Klinik weder beſeitigt noch demnächſt heraus
gerückt werden kann Nichtsdeſtoweniger hat ſich der Provinzial
Ausſchuß für die gewünſchte Erweiterung des Vertrages erklärt
daran aber die Bedingung bezw Beſchränkung geknüpft daß für
die Folge der Zuſchuß von 160 M ſeitens der Provinz nur für
diejenigen Kranken III Klaſſe zu leiſten iſt für welche mangels
eigener Mittel die Kreiſe bezw Ortsarmen Verbände mit dem
Satze von 240 M eintreten müſſen Dieſe Einſchränkung ſcheine
um ſo nothwendiger als nach gelegentlicher Wahrnehmung des
Landes Direktors ſchon gegenwärtig ſeitens der pſychiatriſchen
Klinik mehrfach von zahlungsfähigen Kranken III Klaſſe ein
Verpflegungsſatz von über 340 M z B 400 erhoben und
nichtsdeſtoweniger demnächſt gegen die Provinzial Verwaltung
für dieſelben der Zuſchuß von 160 M liquidirt iſt Aus
dieſem Grunde ſei um allen Zweifeln und Weiterungen in
dieſer Richtung ein Ziel zu ſetzen mit der an den Hrn
Univerſitätskurator gerichteten Mittheilung von der Stellung
zu dem Antrage auf Erweiterung des beſtehenden Ver
trages die Kündigung des letzteren zum 1 April d J aus
geſprochen da derſelbe auch wenn der Provinzial Landtag die
Erhöhung der Verpflegungskoſtenſätze für die Kranken dritter Klaſſe
ablehnen und die vorgeſchlagene beſchränkende Beſtimmung zu dem
Vertrage aus dieſem Grunde nicht für nothwendig erachten ſollte
doch der aus den vorgedachten anderweiten Erwägungen der Er
gänzung bedürfen würde Jn dieſem Sinne bittet der Provinzial
Ausſchuß in der Sache zu beſchließen

Hr Generaldirektor Liſtemann Magdeburg bezeichnet den
Vertrag als durchaus im Jntereſſe der Provinz gelegen hält
aber ſeinerſeits die vorgeſchlagenen Beſchränkungen für vollſtändig
angebracht und im Einklange mit den bei Abſchluß des Vertrages
maßgebend geweſenen Grundſätzen Der Landtag beſchloß die
zweite Leſung des Gegenſtandes

8 Erſte Berathung der Vorlage des ProvinzialAusſchuſſes
d die Ergänzungswahlen für die drei Gewerbekammern der

rovinz
Hr Generaldirektor Liſte mann Magdeburg beantragt die

Ueberweiſung der Vorlage an einen beſonderen Ausſchuß Ueber
die Frage der Fortdauer der Gewerbekammern ſeien verſchiedene
Anſchauungen aufgetreten Als einfachſtes Mittel zur Beſeitigung
der gegen die Gewerbekammern hervorgetretenen Bedenken habe
man die gänzliche Abſchaffung derſelben bezeichnet während
andererſeits auch die Verſchmelzung der drei Kammern in eine
für die ganze Provinz empfohlen wäre Der Ausſchuß würde
ſich nicht allein mit der Wahlfrage ſondern auch mit den grund
ſätzlichen Punkten des Gegenſtandes zu befaſſen haben

Hr Landrath v Rauchhaupt Delitzſch bekennt ſ Z die Ein
richtung der Gewerbekammern empfohlen zu haben Nach genauer
Durchſicht der Berichte der Kammern ſei er zu der Ueber
zeugung gelangt daß dieſelben theilweiſe fleißig gearbeitet das
zuſammengetragene Material aber ſehr wenig Berückſichtigun
ſeitens der Staatsregierung gefunden habe unendlich vie
wäre auch für den Papierkorb gearbeitet worden Jhre
letzten Berichte ſchlöſſen die Kammern mit der Selbſt
anklage daß ſie ihren Zweck nicht erfüllten Die Kammern
ſeien geſchaffen um dem Handwerke eine Einrichtung zur Ver
tretung zu geben Daſſelbe habe aber in beſonderen Schriftſtücken
ſeine Anſicht dahin niedergelegt daß die Zuſammenpferchung mit
den anderen Erwerbsgruppen ſeinen Jntereſſen nicht entſpräche
Dieſe Nichtbefriedigung des Handwerks müſſe ſtutzig machen
aber doch nicht ſo ſehr um die ganze Einrichtung fallen zu laſſen
Die Abtheilungen für Handwerk und Jnduſtrie hätten in den

jerichten der Gewerbekammern aus den Handelskammerberichten
die Abtheilung für VLandwirthſchaft aus den Berichten der land
wirthſchaftlichen Centralvereine abgeſchrieben Dieſes mühſame

en nen eines Stoffes der ausführlicher in anderen
Berichten behandelt worden laſſe die Nothwendigkeit einer ſolchen

Einrichtung für Handel und Landwirthſchaft nicht erkennen wohl
würden ſich aber Handwerkerkammern als unabweisliches Be
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dürfniß je länger je mehr herausſtellen ſei die Erhaltungeiner Gewerbekammer de e tüchtige a
müſſe zu wünſchen Nicht Uebelwollen gegen die Einrichtung
habe den Hrn Redner zu dieſem Urtheil gebracht e
das Gefühl die Sache könne in der bisherigen nicht weiter

her Es ſei ſchlimm wenn eine Einrichtung infolge mangelnder
e e änſchlafe deshalb möge dieſelbe in geſundere

ahnen geleitet werden
Hr Geh Kommerzienrath Lucius Erfurt tritt dafür ein

entweder die drei beſtehenden Gewerbekammern in eine
zuſammenzulegen oder dieſelben ganz anufzuheben Die
Einrichtung der jetzigen Gewerbekammern ſchwebe voll
ſtändig in der Luft Während die Gewerbekammer
berichte erſt Werth erhalten könnten wenn mögli
viele Jntereſſenten daran arbeiteten habe es feine Schwierig
das nöthige Material herbeizuſchaffen Vielleicht ſei etwas mehr
Theilnahme ſeitens der Jntereſſenten zu erwecken wenn der
Wahlkörper in die Jntereſſentenkreiſe verlegt werde

Die Vorlage wurde an einen Ausſchuß von 11 Mitgliedern
verwieſen

Schluß in einer der ſpäteren Beilagen
e

Wetterbericht der Deutſchen Serivarte vom 6 Jan
s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Varom ſTherm Sind Stationen Barom Therm
mm o rechtweiſ mm rech weil3 112 B e 123Memel 7701 9 Se 3 Memel 788 8 7 Ssw 4Kiel 66 7 1 S s Sandurg 77271 7

Hantburg 7655 0 SW 5 Wien 808 4 ſtillBorkum 67 5 0 S 5 Valentia 55 ,4 12 2 S 7Münſter 771 11 0 SW 3 Petersburg 767 0 1 Se 2gaſſet 735 11 Saparenda 552 2Berlin 21 z Se tocchoim 59 2 65 0 SWBreslau 2Karlsruhe 76 1 8 SW 1 Ausſichten f d Witterung des 7 Jau
Friedrichsh 788 S S ildes Wetter veränderl Vewölt ſtarke
München 78 6 SSW 2jüdw Winde keine o geringe Ri

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 6 Januar

Einem Minimum unter e w m von ar tn liegt ein
Maximum von 779 mm über dem Alpengebiete gegenüber Unter derewirkung im Nord und Oſtſeegebiete vielfach ſache ſüdweſtlche Witide

Jn Centraleuropa iſt das Wetter trübe und warm größtentsegts iſt R
ſallen jedoch meiſt nur in geringer Wenge Jn Deutſchland liegt die Ter
bis zu 8 über der nörmalen Nur am Rorsfaße der Alpen ſowie in
oſtdeutſchen Grenzgebieten herrſcht noch leichter Froſt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

6 Jan 5 J ab Z Jam 7 U m
Barometer Milltmeter 769 1 7768e Celſius 893Rel Feuchtigleit e o oWie S i S 2Auf Neufundland ſind 130 Familien eingeſchneit

Jn der auſtraliſchen Kolonie Queensland ſind großenevery chwemmungen eingetreten 309 engliſche Dule
e ſind mit Waſſer bedeckt ſeit Weihnachten ſieten 800
Regen

Pavia 7 Jan Telegr Der Po iſt über ſeine Ufer
getreten Jnfolge des Dammbruchs bei Hezzanino
zen Häuſer eingeſtürzt Auch die Ortſchaft Busca
bedroht

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Glückſtadt 6 Jan Die Generalverſammlung der

Schleswig Holſteiniſchen Marſchbahn beſchloß heute mit
15,820 gegen 712 Aktien die Annahme der Verſtaatlichungs
offerte

New York 6 Jan Telegr Der Senator Frye wird
heute eine Vorlage einbringen die Poſtverwaltung zu ermächtige
Kontrakte abzuſchließen behufs Transportes don Poſtſfachen
zwiſchen den Häfen der Vereinigten Staaten und den auswä
Häfen durch Stahldampfer welche in Amerika erbaut
und Amerikanern gehören

Wien G Jan Der Verwaltungsrath der Alpiue Montangeſell
wird in der nächſten Sitzung die Rü n der Prioritätb

ſchuld und die Erſetzung derſelben durch eine neue Aktienausgabe be
ſchließen Unmittelbar nach dem Wiederzuſammentritt des Reichsraths wird
vorausſichtlich die Karl Ludwigsbahn Vorlage in Berathung gezogen
damit die Konverſion der geſammten Prioritäten erfolgen kann

Petersburg 6 Jan Telegr Das Miniſter Comite beſchloß die vor
Erfe Zahlung an die Aktionäre der in den Beſitz des Staates übergegangenen
Eiſenbahn Geſellſchaften Riaj Wiasma und Worſchansk Sisraue
und den Umtauſch der Aktien in Staats Obligationen Auf die Aktien
werden Zinſen per 2 Juli 1889 in Verhältniß von 8 Röl und 16 Kop
Metgkliques für 2 zu 125 Rol gezahlt Die Zahlurgen finden ſtatt vom 2
1890 ad in Petersburg bei der Reichsbank und im Auslande für die
Riaj Wiasma in Berlin bei Mendelsſohn u Co in Amſterdam jbet u
Roſenthal in Frankfurt a M bei r und für die Aktien M n
Sisraue in Berlin hei Mendelsſohn u Co in bei Lipman Roſen
Swine 7 Paris bei dem Comptoir Escompte London bei Bahring
Brothers

Nationalbank für Deutſchland Wie verlautet dürfte die Er
höhnung des Akttenkapitals der Bank bevorſtehen

Zahlungseitnſtellungen c Odeſſa 6 Jan Das 32
Danlelewskij hat fallirt Die Paſſiva betragen angeblich 500,000
Der Leiter des Beſchäfts Jowanowitf W Küchtig

Viehmärkte
Berlin v Jan Städtiſcher Central Viehhof

Amtlicher Bericht der Direktion t Einſchluß des a
und vorgeſtrigen Vorhandels ſtanden zum Verkauf 4692
8225 Schweine 1393 Kälber und 5848 Hammel
Rinder geſchäft wickelte ſich heute nach ſehr lebhaft

J 87Vorhandel ruhig ab Der Markt wird geräumt
bis 60 IIa 7 53 Ma 42 45 IVa 38 41 M für
100 Pfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Vi
auf welche der für das Stück gezahlte Preis aber nach Ab
des durchſchniktlichen Werthes von Haut Kopf Füßen
geweiden oder Kram 2e vertheilt worden iſt Schweine
erzielten bei ruhige Handel und mäßigem Export die vor
wöchigen Preiſe und wurden ausverkauft gen reifnicht zu fette Waare im Gewicht von ca 230 Pfund lebend

ſtark begehrt iſt jedoch ſtets nur ſehr ſchwach vertreten ſie er
zielte daher auch wiederholt aber doch nur ausnahmsweife über
Notiz dagegen ſind alte fette Sauen per verkä i
bringen kaum die unterſte Bror 63 64 II 57
bis59 M für 100 Pfd mit 20 Tara Der Kälber
handel geſtaltete ſich ruhig der Vorhandel war gut I
S te Poſten darüber II 49 57 Pf III 40 48 Pf

ſd Fle r Hammel wurden leicht undu vorwöchigen Preiſen geräumt auch wurde für feinſte
in und wieder über Notiz gezahlt J 44Jährlinge bis 63 II ger t v das Pfund dienen e

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Trieſt 5 Jan Die tsehe Tr n g alt dis ce



Waaren und Produktenberichte
Zucker

T e rere für greifbare Waare
Ve Praucoenene

4 Jan

a un M r Re I 25,50 00 5 265,650 00
I t 7Gem Melis I 24,75 J 24,75ucker I ellzucker II vIa n m e6 Jan Wnhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

4 Jan 6Grannlirter Zucker
Kornz Rend 92

880 15,00oNachpr 75 h 10 65 1200
Tendenz am 6 Jan Ruhig

II Termiünpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg

11,50 11,47 11,52 Mai 12 12,02t ar G t Juni 12,10 12,20 Br

Tendenz am

15,60 15,75 7 M15,65 15,70
14,70 14,85
10,65 12,90

Br
r bz 11,672/ 11,72/ B Juli 12,26 27 v u Br 12,25 G

1,75 11,80 bez u 11,85 V

11,90 G eFeſt

Ang 12,37 12,40 Br
Okt Dez 12,00 12,12 Br

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Liquidationspreiſe am 6 Jan abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord

April
Tendenz

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
uar 11,17 M 11,47 M Mai 13,70 M 132,00bruar 11,37 11,67 uni 11,80 12,10a 11,50 11,80 li 11,95 12,25Apri 11,60 11,90Zucker Liquidationskaſſe
Hamburg 6 Jan Vormittagsbericht Rübenrohzucker J ProduktBaſis 882/0 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Jan 11,50

per März 11,80 per Mat 11,97/, per Juli 12,20 Ruhig
Hamburg 6 Jan Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Prodult

Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 11,50
per März 11,80 per Mai 12,00 per Juli 12,22 Stetig

Paris 6 Jan Anfangsber icht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
28,20 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Jan 32,10 per Febr
32,50 per März Juni 33,50 per MaiAug 34,10Paris 6 Jan Schlußbericht Telegr Rohzucker 882 ruhig loco
28,25 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 Kg per Jan 32,30 per Febr

32,60 per März Junt 33,50 per Mai Aug 34,25
London 6 Jan Telegr 962 Javazucker 15 ruhig Räübenroh

zuder neue Ernte 11/ ruhig Centrifugal Cuba
Kaffee

Hamburg 6 Jan Kaſſee feſt Umſatz 4000 Sadk
Hamburg 6 Jan vorm 11 Uhr Good average Santos per Jan

83 per März 82/, ber Mai 82/, per Sept 83 Feſt
Hamburg 87 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

re Sautos per Jan 83 per März 82 per Mai 82/, per Sept 82
uhig

Amſterdam E Jan Java Kaffee good ordinary 54
Havre 6 Jan Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 30 Points Hauſſe Rio
6000 Sack Santos 8000 Sack Recettes für Sonnabend

Havre 6 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
tegler Comp Kaſſee good average Santos per März 102,00 ver Mai
02,00 per Sept 102,25 Behanptet

Petrolenm

Berlln 6 Jan Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whtte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Jan Febr bez

u 12,09 G

frei auf Speicher frei an Bord

b

100
preis

haltun
S

ſteuer

B

B

76,00

75,75

AuſſigTepli

7 in 6

Pipe line certiſicates per Febr 1037,

Berlir 6 Jan

per Siggen bez per April Mai
Spiritus mit 70 M

Aug Sept 34,5 34,7 34
Magdeburg 6 Jan

50,90 51,30 M bei 50

Magdeburg 6

Hamburg 6 Jan

per Fe

ſtill CtrLoco ohne Fa

Parlis 6
Amſterdam 6 Jau,

38 per Mai 1899 35 per Herbſt

bez per MaiJuni 177 177,25 bez
bez per Juli Aug 171,75 bez per Sept Okt

Gerſte per 1000 Kg Behauptet
Qualität

Hafer per 1000 kg

März 7,00

r Schlußberichte Telegr
18

S l S ev

loco 1 2 Br
r Ruhig

Spiritus
Amtlich

à 100 10,000 W na Tralles
Loco Gendig lohne Faß 51 bez per ieſen Monat

liAug bez per Aug Sept
erbrauchsabgabe per

33

32,10 bei 70 M Steneraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufm

Jan Hermann Walther

g der Gebinde ohne Handel

tettin 6 Jan
per April Mai mit 70 M Konſumſteuer 31,90

reslan 6 Jan
do do per April Mai 31,50

aris 6 Jan e rbr 35,75 per März April 26,75 per Mai Aug 37,75
aris 6 Jan Schlußbericht Telegr

Oelſaaten Dele
6 Jan

Fettwaaren

erlin

Rüböl unverzollt ruhig loco 69
6 Jan Anfangsber

annſchaft

Spiritus ruhig per Jan
35,25 per Febr 35,75 per März April 36,50 per Mai Aug 38,90

Breslan 6 Jan Rüböl per Jan 69,00 ver April Mai
Hamburg 6 Jan
Parits

per Febr 75,75 per März Juni 74,00 per Mai Aug 68,50
Jan Schlußbericht Telegr Rüböl träge

per Febr 75,75 per er 73,75 per Mai Aug 68,75
elegr

Getreide

per Jnli Aug per Aug Sept
per 1000 kg Loco ſtill Termine niedriger

Futtergerſte 143 155 M
Loco feſt Termine niedriger

Preuß Bod Kred A

n dte ruhig Staudard white loco 7,00 Br

Jan Echinddericht Petroleum ſill Standard whlte

Rakfinirtes Type
per Jan 17 Br per Febr März 17

6 Jan vormitiags Telegr Petroleum Anfangskurſe

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ver
Kündigungs

rtez per Juni Juli
z

100 I à 100 10,000 na
Traües Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 32
bez per dieſen Monat M per Ang Sept

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe
digungspreis M Loco ohneJan Febr 31,5 31,7 bez per Febr März t
dez per April Mai 32,8 33 82,9 bez per MaiJun
der i Jul e es vei Juli Aug 34,1 54,3 34,2 bez per

Fartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Foß

1 bez

und höher Gelünd J KünFaß bez m per dieſen Monat und per

bez per März April
33,3 33,2 bez

Kartoffelſpiritus feſter
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 50,90 bis 51,39 M
desgl bei 70 M Verbranchsabgabe 32,10 M Ab Speicher unter freier Vor

Sptritus feſter loco ohne Faß mit 50 M Konſum
ſtener 50,60 mit 70 W Konſumſteuer 31,50 per Jan mit 70 M Konſum

Spiritus ſehr ſill per Jan 22 Br per Jan
Febr 22 Br per April Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br

Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Jan 49,29 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Jan 29,70 do
do per Jan Febr

Spiritus ruhig per Jan 35,09

Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
Kündigungspreis M Loco mit Faß

Durchſchnittspreis per dieſen Monat 65,2
per März April66 bez per Jan Febr 65,2 per Febr März bezper April Mai 63,8 63,7 bez ver Mal Junl bez

u ttin 6 Jan Rüböl unverändert per Jan 66,00 per April Mai

Telegr Rüböl behauptet per Jan

per Jan

123,00 bzG

Raps per Frühj Fl Rüböl loco

Berlin 6 Jan Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco ſtill Termine matt Getündigt t Kündigungspreis M
Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 195,5 gelber
märkiſcher 195,5 ab Bahn bez per dieſen Monat per Jan Febr
per April Mai 202,25 202 bez per Mai Jnni und per Juni Jnli 202 b
202 202,25 bez

Roggen Gekündigt 350 tKündigungspreis 175 M Loco 175 180 M nach Qualität Lieferungs qualität
175,5 M inländiſcher feiner 179 frei Wagen bez per dieſen Monat
abgelaufene Anmeldeſcheine 30 Dez 1889 à 174 verk per Jan Febr
per Febr März per März April per April Mai 178 179,5 178,25per Juni Juli 176,25 176,75 176,5

Große und kleine 142 215 M nach

Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco 166 180 M nach Qualität Lieferungs
qualität 160 pommerſcher mittel bis guter 169 174 ſeiner 175 179
ab Bahn bez per dielen Monat per Jan Febr per April Mai106 5 166 bez per MalJnni 165,55 1 5 bez per JuuiJuli

Magdeburg 6 Jan Gebr edeberg Landweizen 195 200 M
Welßweizen glatter engl izen 182 190 Rauhweizen 176
bis 182 M 180 184 Chevaliergerſte 205 218 Landgerſte190 200 Wi Hafer 164 170 M per 1000 kg

Hamöurg 6 Jan Weizen loco ruhiger holſteiniſcher locogneuer 186 bis
200 Roggen loco ruhiger mecklenburgiſcher loco neuer 180 185 do ruſſiſcher
loco ruhiger 124 130 Hafer ruhiger Gerſte ruhiger

Von Jntereſſe für Nervenleidende Ueber die Weißmann
ſche Heilmethode gegen Nervenleiden ſchreiben die Berliner Jnter
nationale Ausſtellungs Berichte vom 23 November v

Es iſt eine leider unbeſtrittene Thatſache daß ſich die medi
ziniſche Wiſſenſchaft im Kampfe mit zwei großen Krankheiten
Schwindſucht und Nervenleiden noch immer auf einem Verſuchs
felde befindet Gerade deshalb erweckt es naturgemäß ſtets allge
meines Jntereſſe wenn auf den gedachten Krankheitsgebieten neue
Theorien auftauchen in den allermeiſten Fällen aber bleiben
dieſelben Theorien und nur ſelten vermögen ſie in praktiſche
Erfolge umgeſetzt zu werden Die Neuzeit hat jedoch eine Aus
nahme gezeigt Vor 8 Jahren trat der Militärarzt R Weißmann
in Vilshofen mit der Behauptung auf daß Einwirkungen aufunſere Nerven viel raſcher und ſicherer vermittelſt der äußeren
Haut reſp durch Benutzung der Aufſaugungsfähigkeit derſelben
in Form einfacher Waſchungen zu erreichen ſeien als auf dem
Wege durch den Magen Die Gelehrtenwelt nahm Anfangs wenig
Notiz von dieſer Anſicht und es vergingen Jahre ehe man derſelben
Aufmerkſamkeit zuwandte

Heute dankt eine große Anzahl Menſchen der Weißmann ſchen
Jntention ihre Befreiung von oft jahrelangen nervöſen Leiden
und heute ſind es hervorragende Mediciner wie Dr Meniere
Profeſſor der Poliklinik für Frauenkrankheiten Dr Darſes Chef
und Direktor der Galo therap Anſtalt für Nervenkranke
Dz Bongoval Mitglied des Centralraths für Geſundheit in Paris
Dr Steingräber Jrrengrzt am Landesirrenhauſe in Charenton u
welche in der mediziniſchen Preſſe für das Weißmann ſche Ver
fahren eintreten während eine Anzahl bedeutender Aerzte die
ren mit dieſem Verfahren erzielten Erfolge rückhaltslos an
erkennen

Die Jury der Hygieniſch medizin Ausſtellung in Gent hat auf
Grund eingehender Prüfungen das von Weißmann empfohlene
Verfahren mit der zuläſſig höchſten Auszeichnung der ſilbernen
Medaille prämiirt

Ueber die von der Norddeutſch Allg Zeitung Kreuz Zeitung
Berliner Conurier c bereits früher beſprochenen ſenſationellen
Erfolge ſowie über das Weſen dieſes Verfahrens giebt eine Bro
chüre Aufſchluß die in Halle a/S bei V Raxnadohr Hed
wigſtraße 12 koſtenlos erhältlich iſt

Ungezählte Erfolge Bei der jetzigen der Geſundheit in
Folge Näſſe und Kälte ſehr nachträglichen Witterung ſei hiermit
auch an dieſer Stelle auf die ſo vielfach in letzter Zeit beſprochenen
und wirklich geſundheitsdienlichen Zwiebelbonbons hingewieſen

Dieſelben von Herrn Karl Koch erfunden und fabriziert
nehmen weit entfernt von der Kategorie der Heilmittel 2c auf
dem Gebiete der Geſundheitspflege eine hervorragende Stelle eirs
und haben ſchon Tauſenden gegen Huſten Heiſerkeit Verſchleimung
und Neigung zum Huſten die oft ſehnlichſt herbeigewünſchte ſchnells
Hilfe gebracht Ueber dieſes garant vorzügliche Hausmittel ſtehendie beſten Atteſte und Referenzen ſogar von ärztlichen Autoritäten

zu Dienſten und wolle man um ſich wirklichen Erfolg zu ſichern
darauf achten daß die betr Beutel den Namenszug des Erfinders
Herrn Karl Koch tragen ſowie auch inliegend jene ärztlichen
Anmerkungen enthalten

100,60 G Chemiſche Fabriken

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

21 582,00 G Rjaſchk Morczansk 5Berliner Börſ Ansl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 7 127,50 bz do Ctr Bod 50 di 152,90 bz Aer vegg 92,50 bz Heinrichshall 6 1119,00 B
er r or e Argentiniſche Anleihe 5 91 90 bz do Weſtbahn 7 S 7 do Hyp Akt ank 6 123,90 bzG Rjäſan Kozlow 4 90,75 bzG Leopoldshall 5 113,00 bzG
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do do 3,103,20 b do do o GrazKöflach 7 114,25 bz Ruſſiſche Bank f a H O 73,50 bzG WarſchauWien IV 5 101,80 bz Deutſche Kont Gas 10 171,75 b
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